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Berufsfachschule
Ausbildung: 2 Jahre Schule und

6 Monate Praktikum in der Apotheke

Wesentliches

�� Aufnahmevoraussetzung: 
Mindestens Realschulabschluss

�� Ausbildungsdauer: 
Zwei Jahre Vollzeitschule 
Ein halbes Jahr praktische Ausbildung in der 
Apotheke

�� Innerhalb der Schulzeit: 
Vier Wochen Famulatur 
Grundkurs Erste Hilfe

�� Prüfungsvoraussetzungen: 
Ärztliches Gesundheitszeugnis 
Polizeiliches Führungszeugnis

�� Kostenbeitrag: 
Monatlich 25,-- Euro

Ansprechpartnerin E-Mail: verwaltung@bbs1osterode.de
http://www.bbs1osterode.de

https://www.facebook.com/bbs1osterode/

Tel. 05522 960-4700
Fax 05522 960-4719

Berufsbildende Schulen I
Osterode am Harz

Europaschule
- Handelslehranstalt -  

Neustädter Tor 1/3
37520 Osterode am Harz

Qualifizierung 
für Studium und Beruf
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Was bringen Sie mit?

Gehen Sie gerne auf Menschen zu?
Beraten Sie gern?
Arbeiten Sie gerne praktisch?
Haben Sie Spaß an Naturwissenschaften?

Dann sind Sie die ideale PTA-Anwärterin/
der ideale PTA-Anwärter!

Bei uns erhalten Sie in nur zweieinhalb Jahren eine 
hochwertige Berufsausbildung mit einer staatlich 
geschützten Berufsbezeichnung.

Wie werden Sie PTA?

Aufnahmevoraussetzung ist der Sekundarabschluss I -  
Realschulabschluss.

Die Ausbildung besteht aus einem zweijährigen Ab-
schnitt mit Vollzeitunterricht an der Berufsfachschule 
PTA an den Berufsbildenden Schulen I in Osterode am 
Harz und einer halbjährigen praktischen Ausbildung  in 
einer Apotheke. Nach dem schulischen Teil der Ausbil-
dung findet eine Abschlussprüfung statt.

Schon während der Schulzeit sammeln Sie in einem vier-
wöchigen Praktikum Erfahrungen im Apothekenalltag.

Was lernen Sie in der Berufsfachschule?

Sie tragen im Berufsalltag eine hohe Verantwortung. 
Darauf bereiten wir Sie mit niveauvollem theoretischen 
Unterricht vor.

Anders als an allgemeinbildenden Schulen beinhaltet 
die Ausbildung an unserer Schule aber auch einen 
großen Anteil an praktischen Tätigkeiten, in denen Sie 
Ihr neues Wissen direkt anwenden können.

Sie lernen unter anderem:
�� Patienten bei der Auswahl und Anwendung von 

Arzneimitteln zu beraten,
�� Patienten ihre Krankheit verständlich zu machen 

und die ärztliche Therapie zu erläutern,
�� Informationen über Arzneimittel mithilfe mo-

dernster Technik zu finden und patientengerecht 
anzuwenden,

�� Kunden bei einer gesunden Lebensführung aktiv 
zu unterstützen,

�� Arzneistoffe auf ihre Qualität zu untersuchen,
�� verschiedene Arzneimittel herzustellen,

 ... und vieles mehr!

Was kommt nach der Schule?

Nach erfolgreichem Abschluss der schulischen Ausbil-
dung erweitern Sie Ihr Wissen während einer halbjäh-
rigen praktischen Ausbildung in einer Apotheke Ihrer 
Wahl. In dieser Zeit können Sie bereits Ihren zukünftigen 
Arbeitsplatz genauer kennen lernen und Kontakte zu 
potentiellen Arbeitgebern knüpfen.

Abschließend erfolgt eine kurze mündliche Prüfung. 

Dann erhalten Sie die staatliche Erlaubnis, Ihren Wunsch-
beruf endgültig ausüben zu dürfen.

Wo können Sie diesen Beruf ausüben?

Mit diesem Beruf gibt es viele interessante Beschäfti-
gungsmöglichkeiten für Sie:

�� in öffentlichen Apotheken,
�� in Krankenhausapotheken,
�� in der pharmazeutischen Industrie,
�� bei Krankenkassen,
�� in der Verwaltung,
�� nach weiterer Schulung als Pharmareferent/-in.

Welche Vorteile bietet dieser Beruf?
Diese Ausbildung ermöglicht es, späteres Berufs- und 
Privatleben optimal miteinander zu vereinbaren. 

Häufig besteht die Chance:
�� eines wohnortnahen Arbeitsplatzes,
�� sehr flexibler Arbeitszeiten, angepasst an die  

familiäre Situation (z. B. Halbtagsbeschäftigung,  
Job-Sharing),

�� der unkomplizierten Wiederaufnahme der Beschäf-
tigung nach einer Kinderpause.


